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Ausländische Einwohnerinnen und Einwohner in 
Frankfurt am Main am 31. Dezember  2016

Für Menschen aus aller Welt ist Frankfurt der 
Lebensmittelpunkt

Frankfurt am Main ist und bleibt eine kleine kosmo-
politische Metropole. Von den 197 Staaten der Erde 
haben Menschen aus 177 Ländern in der Stadt ihr 
Zuhause gefunden. Die Welt trifft sich in Frankfurt 
und wird hier sesshaft. 

Dies spiegelt sich auch in den Bevölkerungszah-
len wider. Das anhaltende Bevölkerungswachstum 
der Stadt (+0,7 %) ist auch zu einem guten Teil auf 
einen Anstieg der Zahl der ausländischen Einwoh-
nerinnen und Einwohner (+2 814/+1,4 %) zurückzu-
führen. Trotz der Registerbereinigungen im letzten 
Jahr, bei denen zahlreiche Personen mit ausländi-
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scher Staatsangehörigkeit von Amts wegen ab-
gemeldet werden mussten (vgl. FSA 02/2017), ist 
die Zahl der Frankfurterinnen und Frankfurter mit 
nichtdeutschem Pass gestiegen. Von den 729 624 
Frankfurterinnen und Frankfurtern, die zum Stichtag 
31.12.2016 mit Hauptwohnung hier gemeldet wa-
ren, haben 210 146 eine ausländische Staatsange-
hörigkeit. Das entspricht einem Ausländeranteil von 
28,8 Prozent, der somit gegenüber dem Vorjahr um 
0,2 Prozentpunkte gestiegen ist.

Etwa die Hälfte der ausländischen Frankfurte-
rinnen und Frankfurter sind EU-Angehörige

Die Freizügigkeit innerhalb der Europäischen Uni-
on zeigt sich auch in Frankfurt. Knapp die Hälf-
te der Ausländerinnen und Ausländer in der Stadt 

Gebiet 2015 2016
Veränderung

absolut in %

Europa 151 090 149 584 -1 506 -1,0

dar. EU 99 567 98 129 -1 438 -1,4

Afrika 15 402 15 437 35 0,2

Amerika 7 170 7 093 -77 -1,1

Asien 31 054 32 921 1 867 6,0

Australien 349 326 -23 -6,6

Sonstige (1) 2 267 4 785 2 518 111,1

insgesamt 207 332 210 146 2 814 1,4

(1) Staatenlose und Personen unbekannter Herkunft.

Ausländerinnen und Ausländer mit Hauptwohnung in 
Frankfurt a. M. nach Kontinenten
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sind Unionsbürgerinnen und -bürger. Ihre Zahl ist 
um 1 438 oder 1,4 Prozent auf 98 129 gesunken, 
dies entspricht einem Anteil von 46,7 Prozent aller 
ausländischen Frankfurterinnen und Frankfurter. 
Der Anteil der EU-Bürgerinnen und -Bürger an der 
Frankfurter Gesamtbevölkerung ist gegenüber dem 
Vorjahr von 13,7 Prozent um 0,3 Prozentpunkte auf 
13,4 Prozent zurückgegangen.

Während bei den deutschen Frankfurterinnen und 
Frankfurtern der Frauenanteil deutlich überwiegt 
(51,1 %), lässt sich feststellen, dass bei den aus-
ländischen Frankfurterinnen und Frankfurtern der 
Frauenanteil deutlich geringer ausfällt (48,7 %). 
Auch ist die ausländische Bevölkerung in der Stadt 
im Durchschnitt etwas jünger (39,56 Jahre) als die 
deutsche (41,38 Jahre), insgesamt 14,2 Prozent der 
Ausländerinnen und Ausländer sind über 60 Jahre alt 
(Deutsche: 23,4 %) und 10,3 Prozent unter 18 Jahre 
alt (Deutsche: 19,2 %). Der Anteil der ausländischen 
Frankfurterinnen und Frankfurter im Alter von 18 bis 
59 Jahren beträgt 75,5 Prozent (Deutsche: 57,5 %).

Größter Zuwachs bei Personen mit indischer 
Staatsangehörigkeit

Der größte Anstieg bei Ausländerinnen und Aus-
ländern gegenüber dem Vorjahreszeitraum ist bei 
Personen mit indischer Staatsangehörigkeit festzu-
stellen (+594), gefolgt von Menschen mit syrischer 
(+385), chinesischer (+349) und kroatischer (+329) 
Staatszugehörigkeit. Der größte Rückgang bei aus-
ländischen Frankfurterinnen und Frankfurtern ist 
bei polnischen Staatsangehörigen zu verzeichnen 
(-711), gefolgt von Personen mit türkischem (-680) 
und rumänischem (-224) Pass.

Alter insgesamt EU Nicht-EU

0 bis 2 Jahre 4 000 2 028 1 972

3 bis 5 Jahre 3 572 1 767 1 805

6 bis 9 Jahre 4 622 2 398 2 224

10 bis 13 Jahre 4 286 2 203 2 083

14 bis 17 Jahre 5 117 2 307 2 810

18 bis 24 Jahre 19 480 8 603 10 877

25 bis 29 Jahre 23 835 10 688 13 147

30 bis 44 Jahre 69 987 31 825 38 162

45 bis 64 Jahre 54 620 26 651 27 969

65 bis 74 Jahre 13 465 6 551 6 914

75 bis 84 Jahre 5 975 2 615 3 360

85 Jahre und älter 1 187 493 694

insgesamt 210 146 98 129 112 017

Ausländerinnen und Ausländer mit Hauptwohnung in 
Frankfurt a. M. am 31.12.2016 nach Altersgruppen
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Bevölkerungsentwicklung der Ausländerinnen und 
Ausländer 2016 im Vergleich zum Vorjahr (1)

(1) Reihenfolge 40 größte Staatsangehörigkeiten im Bestand 2016.
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Ausländerinnen und Ausländer mit Hauptwohnung in Frankfurt a. M. 2015 und 2016 (1)

Staatsangehörigkeit
Stand 

31.12.2015 
insgesamt

Veränderung 
2016:2015

Stand 31.12.2016

insgesamt
dar. Frauen 

in %

dar. im Alter von

u. 18 Jahre 60 Jahre u.ä.

Türkei 26 735 -680 26 055 49,6 1 034 5 610

Kroatien 15 053 329 15 382 47,9 996 3 639

Italien 14 827 -155 14 672 43,2 1 149 2 998

Polen 13 931 -711 13 220 47,8 1 488 1 014

Rumänien 9 913 -224 9 689 46,2 1 603 287

Serbien 8 641 71 8 712 47,8 657 2 280

Bulgarien 7 841 -66 7 775 48,7 1 422 271

Spanien 6 993 38 7 031 49,1 1 075 1 005

Griechenland 6 607 -83 6 524 47,3 394 1 728

Marokko 5 873 41 5 914 50,8 306 903

Bosnien und Herzegowina 5 413 142 5 555 47,1 359 1 196

Indien 4 617 594 5 211 41,8 826 150

Frankreich 4 446 -34 4 412 51,5 663 469

Portugal 4 094 -66 4 028 46,9 437 624

China 3 565 349 3 914 59,0 355 141

Afghanistan 3 632 -73 3 559 37,8 678 281

Japan 3 117 57 3 174 54,2 687 133

Russische Föderation 2 962 98 3 060 68,3 238 531

USA 3 165 -107 3 058 43,8 185 646

Großbritannien und Nordirland 2 842 -126 2 716 41,1 176 435

Österreich 2 742 -41 2 701 47,1 164 733

Eritrea 2 421 20 2 441 49,4 353 202

Iran 2 152 139 2 291 45,0 184 292

Ukraine 2 122 42 2 164 69,1 163 395

Korea, Republik 1 875 204 2 079 56,2 231 169

Pakistan 1 957 33 1 990 41,6 236 140

Ungarn 2 007 -171 1 836 51,1 180 132

Niederlande 1 554 -5 1 549 43,6 197 202

Kosovo 1 488 -1 1 487 40,6 183 139

Mazedonien 1 374 54 1 428 49,3 116 291

Äthiopien 1 433 -48 1 385 56,6 222 42

Syrien 918 385 1 303 33,7 282 51

Litauen 1 333 -33 1 300 66,4 200 84

Ghana 1 214 56 1 270 51,6 246 35

Vietnam 1 219 45 1 264 56,8 110 56

Thailand 1 303 -40 1 263 72,7 50 149

Brasilien 866 31 897 62,5 52 57

Kolumbien 880 -9 871 70,3 42 48

Tschechien 809 -58 751 61,7 57 65

Slowakei 759 -17 742 61,2 82 19

übrige Staatsangehörigkeiten (2) 22 639 2 834 25 473 47,6 3 519 2 209

insgesamt 207 332 2 814 210 146 48,7 21 597 29 851

(1) Reihenfolge der 40 häufi gsten Staatsangehörigkeiten 2016. (2) Einschließlich Staatenlose und Personen ungeklärter Herkunft.
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Jahr
insgesamt Deutsche 

Ausländer/-innen

insgesamt darunter EU-Bürger/-innen (1)

absolut in % absolut in % absolut in % (2)

2007 636 746 474 221 74,5 162 525 25,5 56 358 8,9

2008 641 153 479 756 74,8 161 397 25,2 56 875 8,9

2009 648 451 485 195 74,8 163 256 25,2 58 011 8,9

2010 656 427 491 545 74,9 164 882 25,1 60 310 9,2

2011 667 075 496 564 74,4 170 511 25,6 64 884 9,7

2012 678 691 501 756 73,9 176 935 26,1 69 677 10,3

2013 693 342 507 797 73,2 185 545 26,8 87 960 12,7

2014 708 543 511 966 72,3 196 577 27,7 95 718 13,5

2015 724 486 517 154 71,4 207 332 28,6 99 567 13,7

2016 729 624 519 478 71,2 210 146 28,8 98 129 13,4

Einwohnerinnen und Einwohner mit Hauptwohnung in Frankfurt a. M. 2007 bis 2016 nach Staatsangehörigkeit

(1) Jeweiliger Gebietsstand, 2013 Beitritt von Kroatien. (2) Anteil an den Einwohnerinnen und Einwohnern insgesamt.
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Einwohnerinnen und Einwohner mit Hauptwohnung 
in Frankfurt a. M. 2007 bis 2016

Auffallend ist auch der große Anstieg bei Staaten-
losen und Personen mit ungeklärter Staatsangehö-
rigkeit (4 785/+2 518). Bei Ihnen dürfte es sich über-
wiegend um Flüchtlinge und Asylbewerber/innen 
handeln, die ihre Staatsangehörigkeit nicht nach-
weisen konnt en. 

Kroatisch ist die zweithäufi gste ausländische 
Staatsangehörigkeit in Frankfurt

Trotz des erneuten Rückgangs bei Bürgerinnen und 
Bürgern mit türkischer Staatsangehörigkeit stellen 
sie noch immer die größte ausländische Bevölke-
rungsgruppe in Frankfurt am Main (26 055). Ihnen 
folgen die Menschen mit kroatischer Staatsangehö-
rigkeit (15 382/+329) und mit etwas gewachsenem 
Abstand die italienischen Staatsbürgerinnen und 
–bürger (14 672/-155). Ebenfalls oft in Frankfurt an-
zutreffen sind Personen mit polnischer Staatsange-
hörigkeit (13 220).  Br, pg
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